
Satzung zur Änderung der Fachprüfungsordnung (Satzung) 
der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät der Christian-Albrechts-Universität zu 
Kiel für Studierende der Mathematik mit den Abschlüssen Bachelor of Science (B.Sc.) und 

Master of Science (M.Sc.) und Studierende der Finanzmathematik mit dem Abschluss Master 
of Science (M.Sc.) (Fachprüfungsordnung Mathematik und Finanzmathematik (1-Fach))  

 

Vom 17. Juni 2011 
 

NBl. MWV. Schl.-H. 2011 S. 72 
Tag der Bekanntmachung: 31. August 2011 

 
Aufgrund des § 52 Abs. 1 Satz 1 des Hochschulgesetzes (HSG) vom 28. Februar 2007 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 184), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. Februar 2011 (GVOBl.  
Schl.-H. S. 34, ber. GVOBl. Schl.-H. S. 67), wird nach Beschlussfassung durch den Konvent der Ma-
thematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät vom 25. Mai 2011 die folgende Satzung erlassen: 
 
Artikel 1 
Die Fachprüfungsordnung Mathematik und Finanzmathematik (1-Fach) vom 29. November 2007 
(NBl. MWV. Schl.-H. 2008, S. 102), zuletzt geändert durch Satzung vom 17. Dezember 2010 (NBI. 
MWV. Schl.-H. 2011, S. 42), wird in der Anlage wie folgt geändert: 
 

1. Die Darstellung für das 3. Semester wird ersetzt durch folgende Darstellung: 
„ 

 
 

Analysis III VL/Ü 4/2 P  K o. M* 9 

 
 

Algebra I VL/Ü 4/2 P  K o. M* 9 

 
 

Einführung in die Numerische Mathema-
tik 

 
VL/Ü 

 
4/2 

 
P 

  
K o. M* 

 
9 

 Profilierungsmodul (unbenotet) 2  
 

 X    5 

3. 
Semester 

   
12+X 

  32 

„ 
2. In dem 4. Semester wird die Darstellung für das Modul „Algebra II“ ersetzt durch folgende Darstel-

lung: 
„ 

 
 

Algebra II6 VL/Ü 4/2 WP  K o. M* 9 

„ 
3. In dem 5. Semester wird die Darstellung für das Modul „Seminar“ ersetzt durch folgende Darstel-

lung: 
„ 

 
 

Seminar3 (ohne Zusatz „MSc“) 
(auch im 6. Semester möglich) 

SE 2 WP  V 3 

„ 
4. In dem 6. Semester wird in dem Modul „Absolventenseminar“ in der Spalte Modulbezeichnung die 

Hochzahl „5“ eingefügt. 
 

5. In den Anmerkungen zum Studienverlaufsplan wird in Punkt 2 nach dem Wort „Profilierungsbe-
reich“ folgender Klammerzusatz eingefügt:  
„(Profilierungsmodul Analysis / Profil.modul Lineare Algebra):“ 

 
6. Den Anmerkungen zum Studienverlaufsplan wird folgender Punkt 6 angefügt:  

“ 6  Eines der Module Algebra II und Darstellungstheorie, Algebra II und auflösbare Gruppen,  
      Algebra II und unendliche Gruppen „ 

 
Artikel 2 
Diese Satzung tritt mit dem Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 

Die Genehmigung nach § 52 Abs. 1 Satz 1 des Hochschulgesetzes wurde durch das Präsidium der 
Christian- Albrechts- Universität zu Kiel mit Schreiben vom 16. Juni 2011 erteilt. 

Kiel, den 17. Juni 2011 
 
 
Prof. Dr. L. Kipp 
Dekan der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 
der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 


